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BERICHTE DER GRUPPENLEITUNGZ

Liebe Eltern und Freunde der Gruppe !

Wir bitten Sie, das verspätete Erschei:

nen dieSes Mitteilungsblattes zu entschu1=

digen: eine Erkrankung des zuständigen

Führers hat die Zusammenstellung verzögert

ABZ — RECHNUNGEN :

Die Verrechnung der Verkaufsstelle der

Pfadfinder Österreichs wurde ab Jänner auf

Buchungsautomaten umgestellt: anstelle

einer Rechnung wie bisher erhalten Sie nur

mehr einen Kassabon. Wir bitten Sie, auch

diesen Bon aufzubewahren und unserer

Gruppe zu übergeben,die Berechnung der

Rückvergütung für die Gruppe erfolgt

jetzt über die Anzahl der abgegebenen

Kassabons ! Wir danken für Ihre Mitarbeit!

ALTPAPIER :

Wir ianken für Ihre bisherige Unter "

Stützung und bitten Sie, auch weiterhin

uns das Altpapier gebündelt zum Heim zu

bringen ! Leider ist es uns in Zukunft

nicht mehr möglibh, größere Altpapiermen:

gen gratis abzuholen, da die Zeit der

Führer leider nicht unbegrenzt ist. Wir

sind jedoch gerne weiterhin bereit‚solche

Altpapierabtransporte bei entsprechender

Bezahlung für die Hilfskräfte zu organi =

sieren !

ÖSTERREICHISCHES JUGENDHERBERGSWEHX :

Wir ersuchen, alle Jugendherbergsausweise

für 1975 - auch wenn sie Von lhnen bezahlt

wurden — uns zur Aufbewahrung zu über =

geben: wir benötigen sie unbedingt für die

Nummer 2

kommenden Lager, um die verbilligten

Gruppenreisen der ÖBB in Anspruch nehmen

zu können ! Für Wölflinge bzw. Pfadfinder,

deren ÖJHW-AuSNeise nicht bei uns auf =

liegen, mübten wir neue Ausweise lösen,

was neben dem Jahresbeitrag auch nooh =

mals die Anmeldegebühr kosten würde !

Selbstverständlich stehen Ihnen i'

weise jederzeit auf Anforierung für Ihren

privaten Gebrauch zur Verfügung !!

Lastkraftwagen oder Transporter:

Bereits jetzt bitten wir Sie bei der

Planung für unser Sommerlager um Unter =

stützung:für den Materialtransport am

Lagerbeginn (27.0d.28.Juni) und den Rück:

transport (15.0d.14.Juli) benötigen wir

_dringend einen LKW bis ;,5 t (Führerschein

B) oder ähnlichen Transporter. FHALH Sie

Verbindung zu Firmen haben, die uns so ein

Fahrzeug gratis oder gegen geringe Leih =

gebühr zur Verfügung stellen können,bitten

wir um Ihre Hilfe! Sie helfen uns damit

bei unserem Bemühen, so sparsam wie möglich

zu wirtschaften !

Heimausbau:

Für den weiteren Heimausbau benötigen wir

in der nächsten Zeit dringend:

Lack, Pinsel, Lösungsmittel

Schiffbodenbretter (Wandverkleidung)

Bitte verständigen Sie uns, falls Sie

billige Quellen für diese Materialien

vermitteln können !

GF Peter Müller



BERICHTE AUS DER MEUTE=

Sehr {eehrte Eltern unserer Wölflinge !

Wir mochten zu Beginn die Jelegenheit

wahrnehmen und uns bei jenen Eltern, die

liebenswürdigerweise Material gespendet

haben, auf das Auffichtigste bedanken.

Weiters erlauben wir uns, den Veran =

staltungskalender bis zum Sommer bekannt

zu geben

16.3.1?75 KOLONNEN-WULFLINGSAUSFLUG

15.4.1975 PFARRAUSFLUG der Kindergruppen

(Wolflinqe,Wichtel,Ministranten)

26.—27.4.75 G E O R G 5 T A g der Wr.

Pfadfinder

PFLICHTVERANSTALTUNG !!

PFINGSTLAGER in Thernberg

15.6.1945 DSCHUNGELTREFFEN

28.6.—10.7.1975

SOMMERLAGEH

— Terminänderungen Vorbehalten ! —

Einzelwettkampf: ein Wölfling, der den

Heimabend nicht besuchen kann, erhält für

die Einzelwertung 3 Punkte, vorausgesetzt,

der Föh er erhält von ien Eltern eine

scnriftlicne oder telephonische Entschul:

iigung. Sie erreichen uns Montag und

Donnerstag ab 17.30 Uhr unter 63 99 123 .

Im Rahmen unseres Heimausbaues mudte

der Keller entrimpelt werden: unser Lob

gebührt den Wölflingen der Meute St.

Franziskus, die mit viel Freude und Eifer

den Keller"geräumt"haben !

Der für Sonntag, 10.}.1975 geplante

Kolonnenwölflingsuasflug ist eine Groß :

veranstaltung für alle Wölflinge aus dem

1. und 4. Bezirk und wird in Form einer

Wanderung von Salmansdorf nach Weidlingbach

und zurück nach Neuwaldegg stattfinden. Ab:

schließend werden Wettkämpfe durchgeführt.

Eine Veranstaltung besonderer Art ist der

am 13.4.1975 stattfindende Ausflug der

Kindergruppen der Pfarre. Da es sich hierbei

um eine Pfarrveranstaltung handelt, sollte

es für jeden Wölfling selbstverständlich

sein, daran teilzunehmen ! Unsere Bitte

richtet sich an Sie, sehr geehrte Eltern,

Ihren Sohn die Teilnahme zu ermöglichen und

für diese Autobusfahrt anzumelden.

Anläßlich des Festes des Hl. GEORG, des

Schutzpatrons der Pfadfinder, finden wie

alljährlich diverse Feierlichkeiten statt.

Wir möchten Ihnen im Folgenden einen kurzen

Überblick über die geplanten Veranstaltungen

geben :>

Samstag, 26.April 1975:

Nachmittags Gruppenfeier (Im Rahmen

dieser Feier werden Wölflinge und Pfadfinder

Ihr VerSprechen ablegen), anschließend

marschiert unsere Gruppe zum Kolonnentreff =

punkt. Gemeinsame Feier der Wr.Pfadfinder

unter dem Motto"30 Jahre 2.Republik", an :

schließend gemeinsamer Fackelzug über den

Heldenplatz und Ring. Ende der Veranstal =

tung ca. 2100 Uhr. Wölflinge dürfen nur mit

schriftlicher Erlaubnis am Fackelzug teil =

nehmen, gleichzeitig ersuche ich Sie, sehr

geehrte Eltern, Ihre Sühne zuverlaßlich von

einem Erwachsenen abholen zu lassen !

Sonntag, 27.April 1975:

”.OO Uhr Hl. Messe mit rhytmischen Lie =

dern in der Pfarre Maria Rotunda (1010,

Postgasse 6a), anschließend Stadtgelünde =

spiel für Wölflinge in der Inneren Stadt.



Da daf’ir bereits Rudel (Gemeinschaften)

eingeteilt wurden, bitten wir Sie , unbe:

dingt die Teilnahme Ihres Sohnes zu er :

möglichen. Ende ca. 12.45 im Heim der

Gruppe 15, 1010 Annagasse 3b.

Wir würden uns sehr freuen, wenn wir

viele Eltern zu diesen geplanten Veran =

staltungen begrüßen könnten.

Termine bitte unbedingt frei halten !!

Gesonderte Ausschreibung ergeht rechtzeitig !

Hochachtungsvoll

HWM Elisabeth Heinz WM Anton Scharl

Meute St.Franziskus Meute St. Georg

BERICHTE AUS DEM SP'A'HERTRUPPC

Liebe Eltern unserer Pfadfinder !

Zuerst ein kurzer Rückblick

Der Ausflug am 19.Jan.1975 stand im Zeichen

der selbständigen Patrullenarbeit. Die

Patrullen mußten unter der Leitung des Kor:

netten den Ausgangspunkt des Ausfluges er :

reichen (Perchtoldsdorf). Anschließend

mußten wieder einige Aufgaben selbständig

erfüllt werden. Die Leistungen der Patrul :

len, besonders aber auch der Kornetten und

Hilfskornetten waren sehr verschieden. Die

gestellten Anforderungen waren sicherlich

ungewohnt und teilweise nicht gering,doch

ist diese selbständige, natürlich von den

Führern überwachte Arbeit sehr wertvoll

und hat den Buben auch gut gefallen.

Unser Lager am 1.und 2.März in Thernberg

konnte bei herrlichem Wetter stattfinden.

Dort zeigte sich dann auch, daß die einzel:

nen Patrullen langsam beginnen, selbstän =

dig Bewerbe gut und nicht mehr so langsam

4

94‘33le T .iF; J3 ”19:”: iiH “NH

Sieger im Einzelwettkampf Sept. — Dez.1974

wurde nach einem Stichkampf:

Florian KUGLER

2.Platz Christian HELD

3.Platz Günter WEBER

W U N S C H L I S T E :

Schmierpapier, Malkästen, Pinsel, Pack =

papier, Spritzgitter, alte Zahnbürsten;

Küchengeschirr, Besteck, Geschirr, Vor =

hänge für unser Haus in Thernberg; Besen,

Ausreibtücher‚ Jeschirrtücher, Sprungschnü:

wie früher durchzuführen. Besonders Wich r

tig ist dies für die Patrullenwettkampfe

(PWK); der Kolonnen—PWK, an dem alle

Patrullen unserer Kolonnen teilnehmen (ca

20 Patrullen), wird ja dann zeigen,

wieviel die Patrunen können, bzw. wieviel

im Vergleich zu den anderen Gruppen.

Die wichtigsten Veranstaltungen der

nächsten Zeit werden sein: WANDERLAGER

(Teilnahme nur ab 2.Klasse—Pfadfinder geger

rechtzeitige Anmeldung), AUSFLUG, GEORGS :

TAG, PFINGSTLAGER, KPWK.

Besonders möchte ich Ihnen den Georgs“

tag und das Pfingstlager ans Herz legen:

der Georgstag ist die größte Festveranstal

tung der Pfadfinder, bei der alle Wiener

Pfddfinder zusammenkommen. Es ist daher für

die Gruppe sehr wichtig, daß wirklich alle

Mitglieder dabei sind !



Noch eine Witte zum Abschluß: ermög =

lichen Sie den Ruhen die Teilnahme an den

Lagern (Pfingstlager, PWK, Sommerlager).

Helfen Sie uns bitte bei der Durchführung

der Gastfreundschaft für die Schottischen

Pfadfinderbrüder !

Für Ihre Bemühungen dankt lhnen herzlich

Ihr

Wolfgang Krones

Eruppcbrnnik:
NACHTRÄGE:

Am 24.November wurden zu KORNETTEN ernannt:

Christian BÖHM

Martin BREUNIG

Zu HILFSPATRULLENFÜHRERN wurden ernannt:

am 20. Dezember 1974:

Alexander CAVALLAR

am 4.März 1975:

Maximilian KUDERNA

Ihr feierliches PFADFINDERVERSPRECHEN

legten ab:

Johannes HAMMERL

Andreas SCHMID

Harald TUSCHELL

Aus der Meute wurde am 20.Dezember 1974

in den Spähertrupp überstellt:

Florian KUGLER

Das SPEZIALABZElCHEN für Dolmetsch —

Ungarisch wurde verliehen an

Alexander KRIEGELSTEIN

TERMINE

22.—24.}.75 WANDERLAGER (Ausschreibung

folgt)

13.4.1975 AUSFLUG

26./27.4.75 Fentverunntultungen zum

GEORGSTAG, genauer Zeitplan

wird noch bekanntgegeben.

Alle Eltern sind herzlich

eingeladen ! TEILNAHMEPFLICHT

für alle Gruppenmitglieder !

8.5.1975 SPORTWETTKAMPF der Wr.Pfad

finder.Teilnahme von inter

essierten Sportlern des

Spühertrupps ist möglich.

16.-20.5.75 PFINGSTLAGER

j1.5.—1.6.75 KOLONNEN—PWK

29.6.—13.7.1975:

SOMMERLAGER in Admont

13.—18.7.75 Gastfreundschaft für Schott.

Pfadfinder, die an unserem

Lager teilnehmen.



BHMCHTE AUS DEM EXPLORERTRUPPZ

Liebe Eltern unserer Pfadfinder !

In den ersten Wochen dieses Jahres

mußten wir leider aus verschiedenen Grün:

den kurzfristig einige Termine ändern

ich danke Ihnen für Ihr Verständnis und

hoffe, daß dies in Zukunft nicht mehr

notwendig sein wird.

Der LANDESSCHIWEETKAMPF der Wr.Pfad =

finder am 19.1.1975 konnte trotz des

extremen Schneemangels in Langenwang/Stmk

durchgeführt werden und brachte für unsere

Gruppe recht erfreuliche Ergebnisse :

In der Klasse Jugend II konnte sich von

unseren Explorern Chr.RÜCKER auf den aus =

gezeichneten 2. Platz, P.POLAK auf den

4. und St. WOLLMANN auf den 10.Platz

klassieren, in derselben Klasse belegten

die Späher Mich.SCHRÖCKENFUCHS den 8. und

G.HINTERLEITNER den 14.Flatz.

In der Rover—unleührerklasse konnten wir

durch J. FREUDENTHALER und H. PATZELT

sogar einen Doppelsieg buchen !Auch der

Sieg sowohl in der Mannschaftswertung der

Jugend als auch der Männerklasse wurde

von uns errungen ! Bedauerlich war nur die

relativ schwache Teilnahme unserer Späher,

voriges Jahr hatten wir in ihrer Alters =

klasse doppelt soviele Starter gehabt !

Als bester wurde St. EÖHM in der Klasse

Jugend I Fünfter, M. BREUNIG wurde 10. und

G. WEBER (Wölfling a) 17.!

Am WINTERLAGER (25./26.1.1975) machten

zwar 7 Explorer, nicht aber die Jahreszeit

mit: das warme, frühlingshafte Wetter ver=

hinderte alle geplanten Winteraktivitäten

und Übungen. Nicht einmal die in den Heim:

abenden davor mühsam renovierte Zeltheizung

wurde benutzt ! Wir bemühten uns, dieses

Lager so gemütlich und erholsam wie mög:

lich zu gestalten, was uns hoffentlich

auch gelungen ist !

Auf Vorschlag der EXplorer wurden die

P II der Pfadfinderinnengruppe 15 zu einem

KOCHWETTBEWERB herauSgefordert. Die Planung

und Vorbereitungsarbeiten wurden von den

Patrullen teilweise in den Heimabenden,

teilweise bei privaten Treffen durchge =

führt. Am Freitag, den 28.2.1975 war es

dann soweit: in allen Räumen unseres Heims

wurde unter den strengen Augen der Jury

eifrig gekocht. Unsere Explorer versuchten

zum Teil mit Spezialitäten zu brillieren,

doch sie konnten sich wegen verschiedener

mißlungener Kleinigkeiten nicht entschei =

dend gegen die brave Hausmannskost der

Mädchen durchsetzen. Sieger wurde die

Mädchenpatrulle Antilope mit Höchstpunkten,

die restlichen drei Patrullen wurden von

der Jury ex aequo auf den 2.Platz gesetzt.

Wir gratulieren den Siegerinnen 1

Einen wichtigen Teil des Explorerpro =

gramms nimmt natürlich die Ausbildung für

Spezialabzeichen und für die Explorerer

probungen ein: obwohl gerade die Jamboree:

teilnehmer ein starkes Interesse an der

Erreichung der geforderten Ausbildungs

stufen haben sollten, muß man leider

feststellen, daß die gebotenen Möglich

kelten kaum genützt wurden. Schade !

Von den kommenden Veranstaltungen möchte

ich hier besonders das PFINGSTLAGER hervor:

heben: da am Sommerlager durch die Jam =

boreefahrt nur ein Teil der Explorer teil z

nehmen wird, wollen wir zumindest dieses



llPfingstlager für den gesamten Explorer

trupp gestalten : bitte ermöglichen Sie

auch Ihrem Sohn die Teilnahme ! Danke !

FM Dipl.Ing. Heinz Weber

TERMINE

15.3.1?75 ERSTE—HILFE-KURS: 1.Kurs =

abend 18.00— 20.00 Uhr in

1010 Johannesgasse 2(Ma1teser:

hilfsdienst)

12.-13.4.75 EXPLORER—WOCHENENDUNTER =

NEHMUNG. Einzelheiten werden

im Kornettenrat festgelegt.

26./27.4.75 Festveranstaltungen zum

GEORGSTAG. Genaue Ausschrei=

bung folgt !

T e i l n a h m e p f l i c h t

5 LEICHTATHLETIKWETTKAMPF der

Wr. Pfadfinder

17.-20.5.75 PFINGSTLAGER

29.5.1975 FRONLEICHNAMSFEIER der Schot=

tenpfarre

14.—15.6.75 LANDES-PWK für Explorer

Teilnahmepflicht!

29.60—1j070

SOMMERLAGER in Admont/Stmk

13.-18.7.75 Gastfreundschaft für die

Schott. Pfadfinder

NORDJAMB in Lillehammer/N01":

wegen


